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Die Zahl der 
Grundschüler 
ist dramatisch 
gefallen 
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Strukturell gilt 
dies für alle 
Gemeinden 
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Strukturell gilt 
dies für alle 
Gemeinden 
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Die Schülerzahlen der 
Gymnasien sind noch hoch 
(nun kommen aber 
schwächere Jahrgänge aus 
den Grundschulen). 
 
Ab diesem Schuljahr wirkt 
die Gesamtschule auf die 
anderen Schulformen ein. 
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Mit der IGS 
wird es im 
Status quo nur 
noch 1 RS 
geben. 
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Die Gymnasien 
sind „über den 
Zenit“ hinaus 
gelangt. 
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Die Demografie 
im Land 
(Einbrüche bei 
den künftigen 
Jungeltern) und 
im Kreis (stärke-
re Einbrüche) ist 
unterschiedlich 
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1.200 15-Jährgie 
900 10-Jährige und 
600 Geburten – dies wirkt 
auf die Grundschulen ein, 
erreicht die weiterführenden 
Schulen stark und wird auch 
auf die BBS einwirken! 
 
 
 
Diskussion über Teiler usw. – 
aber: Das kann man nicht 
wegleugnen ... 
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Wir viele Standorte 
kann die BBS in 
einigen Jahren noch 
gut versorgen? 
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Im Kontext mit 
der Demografie 
ist die BBS ein 
Kernthema ... 
 
Unten: Jahr, 
Klassen, Schüler, 
Frequenzen 
Vollzeit und 
Teilzeit ... 
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Berne 
 
40-50 Geburten 
und eine ObS 
 
 
Butjadingen 
 
20-30 Geburten 
und eine ObS 
sowie ein 
Gymnasium 
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Brake 
 
120 Geburten und 
IGS plus GY 
 
 
 
Lemwerder 
 
40 Geburten und 
ObS plus GY 



 
 
 
Wesermarsch 
17-11-2014	



14 

Elsfleth 
 
70-80 Geburten 
und eine ObS 
 
 
Jade 
 
30-50 Geburten 
und eine ObS 
sowie ein GY 
(privat) 
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Stadland 
 
40-50 Geburten 
und eine ObS 
 
 
Ovelgönne 
 
30-40 Geburten  
keine 
Sek.schule  
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Nordenham 
 
200 Geburten und 
eine ObS, eine 
HRS und ein GY 
 
 
so viele Schulen 
wird es bald wohl 
nicht mehr geben 
können 
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Die Bevölkerungsentwicklung 
ist eindeutig 
 
Bei den 20-30-Jährigen 
„fehlen“ 600 junge Frauen ... 
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Die Grundschülerzahlen 
gehen um 20% zurück, 
die der Sekundarstufe I 
um über 30% und die 
der Sekundarstufe II 
um über 40% 
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Die Religion un 
die GrS – beide 
KGS binden 
„ihren Sektor“ 



 
 
 
Wesermarsch 
17-11-2014	



20 

Die Grundschulentwicklung 
wird (bis auf Elsfleth) weiter 
rückläufgig sein 
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In 10 Jahren 
ist die Talsohle 
erreicht – und 
dann bleibt es 
in dieser 
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Ein Blick auf die 
Grundschulen ist 
enthalten, weil darauf 
die Prognosen für die 
weiterführenden 
Schulen aufbauen 
müssen 
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Durch die Inklusion 
binden die 
Förderschulen wenige 
Jahrgangsanteile 
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Sind 4 FöS langfristig 
tragfähig? 
 
Zudem Lebenshilfe 
Wesermarsch für 
Menschen mit 
Behinderung e.V. in 
Brake, 
Tagesbildungsstätte 
50/6 2012/13 
49/6 2013/14  
50/6 2014/15 – 
davon 16 im Primar- 
und 34 im 
Sekundarbereich ...  
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Vor Gründung 
der ersten IGS 
binden die GY 
zwischen 35 
und 47%!  
 
Die anderen 
Schulfomen 
können noch 
auf 59% 
zurückgreifen. 



 
 
 
Wesermarsch 
17-11-2014	



31 

Bei den Übergänge gibt 
es bei den Prozenten eine 
Konstanz – nicht aber bei 
den absoluten Werten 
(weniger Übergänge von 
den Grundschulen) 
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Pendlerorientierungen 
 
Wenig Auspendler = 
Zufriedenheit mit den 
Schulen vor Ort 
 
Einpendler aber vor 
allem nur im GY Jade ... 
 
2013/14 dramatischer 
Einbruch 
 
Welche Perspektive 
sehen die privaten 
Träger? Bedarf an 
Gesprächen mit ihnen? 
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Fast alle Einpendler in 
die weiterführenden 
Schulen gehen in das 
GY Jade  
 
 
(2013/14?) 
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Rückläufereffekte 
I 
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Rückläufereffekte  
II 
 
Die ObS bekommt (bis auf 
den Standort Rodenkirchen) 
ggf. weniger Rückläufer als 
gedacht 
 
Nach der Sek I bekommt 
das GY Brake ggf. weniger 
Zugänge als gedacht – z.B. 
aus Lemwerder 
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Künftige potentielle 
Übergänge aus den 
Grundschulen 
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Schulen wie ObS und 
IGS immer mit ihren 
„Vorläuferschulen“ 
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Auch die letzte 
HS ist nicht 
mehr 
tragfähig ... 
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(fast) alle ObS 
werden sehr 
klein/zu klein? 



 
 
 
Wesermarsch 
17-11-2014	



41 

Auch die letzte 
RS ist nicht 
mehr 
tragfähig ... 
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Braucht es zum Erhalt einer 
flächigen Landschaft von GY‘en 
eine Steuerung über die 
Zügigkeiten? 
 
Bei einem Bestand aller GY‘en 
wird das GY Nordenham und 
das GY Brake nach 2020 eher 
dreizügig ... Die Räume sind 
vorhanden!  
 
Die Dependance Brake ist eine 
auf Zeit. Das GY verfügt am 
Hauptstandorte über 26 
Klassenräume. 
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Die IGS „schonte“ mit einer 
Zügigkeitsbegrenzung die 
anderen Schulformen ... 
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5. Klassen 
 
- In Brake sinken 
die Schülerzahlen/
wird weniger 
Fläche gebraucht! 
- In Nordenham 
sinken die 
Schülerzahlen/
wird weniger 
Fläche gebraucht! 
- Im „restlichen 
Raum“ sinken die 
Schülerzahlen/
wird weniger 
Fläche gebraucht! 
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Befunde: 
 
 
IGS 4  
Züge? 
 
GY und 
Lenkung? 
 
BBS ok? 

1.  Die Grundschulfrage spitzt sich zu (Tragfähigkeit der Schulen: 
viele nur ein- oder halbzügig; gibt es pädagogische Maximen?) – 
sie ist aber eine Frage der Träger und nicht des Kreises! 

2.  Ob 4 Berufsschulstandorte aufrecht erhalten werden können und 
ob dies sinnvoll ist, ist zu entscheiden. 

3.  Bei den FöS könnte über nur noch einen Standort (neben der ESE-
Schule) nachgedacht werden – ggf. in Nordenham. 

4.  Die hätte neuen Gestaltungsraum für das GY Brake (Dep.): 
1.944qm HNF in FöS und 1.748 in heutiger Dependance. 

5.  Alle ObS, die HS, die RS sind ggf. nicht langfristig tragfähig. 
6.  Mit den privaten Trägern ist das Gespräch zu suchen: 

Perspektiven und Synchronisation mit öffentlichen Schulen. 
7.  Eine IGS sollte die HS/RS und die ObS Nordenham ablösen. 
8.  Entweder wird die IGS Nordenham ein Doppelstandort (HRS-ObS), 

weil es räumlich nicht anders geht (bei der Demografie sind wohl 
„die Dächer gebaut“). Oder im Verbund mit einer zentralen BBS in 
Brake nutzte die IGS Nordenham die BBS- und ObS-Räume. 

9.  Die ObS verfügt nur über qm 3.659 HNF (zum Vergleich: IGS Brake: 
5.505), die HRS über 4.794 und die BBS Nordenham über 2.026.  

10.  Der Bereich Süd (Raum Elsfleth-Berne-Lemweder) benötigt eine 
Antwort. Der Status quo ist schwer tragfähig ... Der sukzessive 
‚Verlust des Südens‘ erschiene für den Kreis nicht kompensierbar. 

11.  Die IGS(‘en) und die GY‘s sollten in den Oberstufen kooperieren, 
wenn die IGS welche bildeten. Und dann auch die BBS mit ihnen. 
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